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Titel des Wettbewerbs
WO MEINE WIEGE STAND 
Design-Wettbewerb ausgeschrieben von
Cortina Turismo – Tourismusverband von Cortina d’Ampezzo
Unter der Schirmherrschaft der Fakultät für Design und Künste der Freien Universität Bozen
Reglement des Wettbewerbs
1) Teilnahme am Wettbewerb
Teilnahmeberechtigt sind:
Alle Designer-Mamas oder -Papas.
2) Thema des Wettbewerbs
Entwurf einer Wiege, die entsprechend dem Wachstum des Kindes bis zu einem Alter von 5 Jahren „mitwächst“. Sie ist aus typischen Materialien der Ampezzaner Dolomiten unter Beachtung der einschlägigen Normen und Gesetze zur Kindersicherheit in Übereinstimmung mit den europäischen Richtlinien und Brandschutzbestimmungen anzufertigen.
Die von einer internationalen Expertenjury ausgewählten Wiegen werden von Kunsthandwerkern aus Cortina d’Ampezzo gebaut.
„Möglicherweise ist sie unserer Erinnerung entschwunden, und doch hat sie uns ab unserem ersten Lebenstag Schutz und Geborgenheit geschenkt. Die Wiege, das behütete Nest jedes kleinen Erdenbürgers, symbolisiert im kollektiven Bewusstsein von jeher Wärme und neues Leben. Präsent in allen traditionellen Kulturen hat sie ihre schützenden Merkmale von Generation zu Generation und in verschiedener Ausführung – aus Weidengeflecht, Stoff, Holz oder Synthetikmaterialien wie Kunststoff – weitergegeben und mit einigen Grundsymbolen der menschlichen Gedankenwelt veredelt. So befanden sich in früheren Zeiten – doch handelt es sich um auch heute noch lebendige Bräuche – auf der Wiege Käfer, Vögel, Heilige, die Namen von Maria oder Jesus oder die Darstellung des Lebensbaums.
Diese nicht vordergründig ornamentalen Elemente sollten das Kind schützen und behüten. 
CORTINA.TOP Living hat beschlossen, ausgehend von dieser verheißungsvollen Stätte, die den Beginn des Menschenlebens begleitet, die ersten Schritte eines neuen Wegs zu beschreiten. Im Grunde erinnert auch die Morphologie des Ampezzo-Tals an eine Wiege, geschützt durch jene „Riesen“, die Dolomiten, die Goethe gerne als stumme Meister definierte. 
Und ähnlich wie eine Wiege bewahrt und behütet die Ampezzaner Talmulde seit Jahrhunderten altmeisterliches Können und Traditionen, die anderenorts oft vergessen sind. Ein kulturelles und gesellschaftliches Erbe, an dem nicht der Zahn der Zeit nagt, sondern das hier im Gegenteil fruchtbaren Boden vorfindet, um sich ständig zu erneuern. Genau wie eine Wiege die eifersüchtige Hüterin neuen Lebens ist. 
Das Bett der Kindheit umschließt auf kleinstem Raum die gesamte Zukunft und verkörpert die ganze Kraft der unendlichen Möglichkeiten.
Gleichzeitig ist es ein Sinnbild für Tradition und Heimatverbundenheit. Mit dieser Entscheidung möchte Cortina auch symbolhaft die enge Verbindung mit der eigenen Vergangenheit unterstreichen, mit jenen Werten und Formen, die durch die Hände alter und heute auch junger Kunsthandwerker Tag für Tag wiederaufleben“.
3) Jury des Wettbewerbs
Die Jury setzt sich aus internationalen Experten zusammen. 
4) Bewertungskriterien
Die Jury legt ihrer Bewertung des Entwurfs folgende Kriterien zugrunde:
- Übereinstimmung mit dem Wettbewerbsthema
- Innovative Aspekte
- Ästhetischer Wert
- Durchführbarkeit 
- Nachhaltigkeit
Die Entscheidung der Jury ist endgültig und unanfechtbar. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
5) Preise
Unter den gemäß Art. 9 eingereichten Arbeiten wählt die Jury acht aus, die von den Kunsthandwerkern von Cortina d’Ampezzo in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Designern hergestellt werden.
Die Zuweisungen Designer / Kunsthandwerker werden nach freiem Ermessen durch die Expertenjury und Cortina Turismo bestimmt.
Drei dieser acht Prototypen werden von der Jury ausgezeichnet:
Erster Preis
Eine weiße Woche in Cortina d’Ampezzo für den Sieger und seine Familie: 7 Übernachtungen mit Übernachtung/Frühstück und Skipass für 6 Tage für zwei Erwachsene und zwei Kinder (ausgenommen Weihnachten und Karneval).
Zweiter und dritter Preis
Jeder Designer und seine Familie gewinnt ein Wochenende in Cortina d’Ampezzo: 2 Übernachtungen mit Frühstück (von Freitag bis Sonntag) für zwei Erwachsene und zwei Kinder. Der Zeitraum ist frei wählbar (ausgenommen sind Weihnachten, Karneval und der Monat August).
6) Anmeldung zum Wettbewerb
Anmeldung per E-Mail bis zum 15. Mai 2013 durch Zusendung der Teilnahme an die Adresse socict@dolomiti.org. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte: Cortina Turismo, Tel. + 39 0436 866252.
7) Form der eingereichten Arbeiten
Maximal vier A3-Papierbögen sowie ein PDF-Dokument mit hoher Auflösung auf CD.
8) Kennzeichnung und Anonymität
Jeder Teilnehmer muss seinen Entwurf mit einem achtstelligen Zahlencode eindeutig identifizieren.
Die Entwürfe müssen in einem anonymen Umschlag eingereicht werden, an dessen oberer rechten Ecke klar und deutlich ausschließlich der Zahlencode angebracht sein muss.
Dieser Umschlag muss folgende Unterlagen enthalten:
- die Entwurfsbögen, wobei jeder einzelne Bogen auf der Rückseite an der oberen rechten Ecke mit dem 
  persönlichen Zahlencode gekennzeichnet sein muss
- den elektronischen Datenträger (CD), stets mit dem persönlichen Zahlencode gekennzeichnet
- einen geschlossenen, undurchsichtigen Umschlag, der in der oberen rechten Ecke ausschließlich durch den persönlichen Zahlencode gekennzeichnet ist.
Der Umschlag muss folgende Daten des Teilnehmers enthalten:
- persönlicher Zahlencode
- Name und Anschrift des Teilnehmers (Postanschrift, E-Mail-Adresse und Telefonnummer)
9) Einreichen der Arbeiten
Die beiden unter Art. 8 beschriebenen Umschläge müssen bis spätestens 15. Juli 2013 durch persönliche Abgabe oder per Post in einem Umschlag an folgender Adresse einlangen:
Cortina Turismo, Via Marconi 15/B, 32043, Cortina d'Ampezzo (BL)
Maßgeblich ist das Eingangsdatum und nicht das Datum des Poststempels.
10) Neuartigkeit der Entwürfe
Die Entwürfe müssen in jedem Fall neu und eigens für den Wettbewerb erarbeitet worden sein. 
11) Nutzungsrechte
Alle eingereichten Entwürfe bleiben geistiges Eigentum der jeweiligen Autoren. 
Jeder Kunsthandwerker, der einen Prototyp einer Wiege angefertigt hat, kann sie nach Absprache mit dem Designer in handwerklicher Arbeit produzieren. Die wirtschaftliche Beziehung durch die Abtretung der industriellen Nutzungsrechte seitens des Designers an den betreffenden Kunsthandwerker wird in einer entsprechenden Vereinbarung zwischen den beiden Parteien festgelegt. Es wird vorab festgelegt, dass in dieser Vereinbarung dem Designer ein Lizenzrecht (Royalty) von 4 % des Verkaufspreises zuerkannt wird. Bei Nichtverkauf der Wiege während eines Zeitraums von 2 (zwei) Jahren gehen alle industriellen Nutzungsrechte automatisch an den Autor zurück.
Auf jeder Wiege wird der Name des Designers und des Kunsthandwerkers angegeben.
Der Name des Designers wird auch in der gesamten Kommunikation und bei eventuellen Ausstellungen stets genannt.
12) Rückgabe der Arbeiten
Eine Rückgabe der Arbeiten ist nicht vorgesehen, außer bei ausdrücklicher Anfrage und auf Kosten der Teilnehmer. 
13) Zusatzbestimmungen
A – Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos. Unbeschadet der Bestimmung unter Artikel 5 dieses Reglements werden keine Aufwandsentschädigungen oder Honorare zugestanden.
B – Mit der Teilnahme am Wettbewerb durch das Einreichen einer Arbeit erkennt der Teilnehmer automatisch das vorliegende Reglement ohne Vorbehalt an. Ebenfalls und ohne Vorbehalt einverstanden erklärt sich der Teilnehmer mit der Verwendung und Vervielfältigung des eingereichten Entwurfes mit jeglichem Mittel und in jeglicher Form sowie für sämtliche Veröffentlichungen dokumentarischen und werbetechnischen Charakters seitens Cortina Turismo. Der Teilnehmer garantiert dafür, dass die oben beschriebene Verwendung nicht die Rechte Dritter verletzt, beispielsweise anderer Autoren, abgebildeter Sujets und Zessionären.
C – Da die Bewertung der Arbeiten durch eine Jury erfolgt, die nach freiem Ermessen entscheidet, handelt es sich beim Inhalt dieses Reglements weder um ein öffentliches Angebot noch um ein öffentlichesVersprechen.
D – Im Sinne des Art. 6 des D.P.R. Nr. 430 vom 26.10.2001 Art. 6 gilt dieser Wettbewerb nicht als Preisausschreiben. Aus diesem Grunde ist eine ministerielle Genehmigung nicht erforderlich. 
E – Die Nichtbeachtung auch einer einzigen der besagten Bestimmungen seitens der Teilnehmer beeinträchtigt deren Teilnahmeberechtigung.
14) Sichtbarkeit und Behandlung der Daten
Die am Wettbewerb teilnehmenden Architekten und Designer erteilen ihre Einwilligung zur Behandlung ihrer personenbezogenen Daten. Die Daten werden manuell und elektronisch für Werbezwecke verarbeitet. Gemäß der gesetzesvertretenden Verordnung Nr. 196/03 haben die betroffenen Personen das Recht, die von uns erfassten personenbezogenen Daten jederzeit einzusehen, zu ändern oder zu löschen, indem sie an folgende Adresse schreiben: Cortina Turismo - via Marconi 15/B – 32043 Cortina d’Ampezzo oder eine E-Mail an media.cortina@dolomiti.org senden.
Die am Wettbewerb teilnehmenden Architekten und Designer haben die Möglichkeit, an der in Cortina d’Ampezzo Mitte September (Datum steht noch nicht fest) organisierten Tagung „Educational“ teilzunehmen.
Bei diesem Anlass erfolgt die Bekanntgabe der Sieger.
In den Herbstmonaten werden die einheimischen Kunsthandwerker die Prototypen realisieren, die anlässlich des Cortina Fashion Weekend 2013 offiziell vorgestellt werden.
Große Sichtbarkeit wird dem Projekt durch die strukturierte Aktivität des Pressebüros und durch alle Kommunikationskanäle des Tourismusverbands Cortina Turismo zugesichert:
- das Magazin CORTINA.TOPic
- die Website cortina.dolomiti.org.
